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Ausgangslage  

Sie bewegen sich in einem Spannungsfeld zwischen individueller Betreuung 

einzelner Schüler, dem Teamteaching in den Regelklassen und der Beratung und 

Unterstützung von Lehrpersonen. Sie sind Experte für Förderfragen, stellen Ihr 

Wissen der ganzen Schule zur Verfügung und koordinieren die integrativen 

Fördermassnahmen. Sie initiieren integrative Unterrichtsformen und benötigen 

eine hohe Flexibilität. Sie sensibilisieren alle an der Schule Beteiligten für Fragen 

der IF und suchen nach Instrumenten und Arbeitsformen, welche eine transparente 

und förderorientierte Zusammenarbeit mit den Regelklassenlehrpersonen, 

Therapeuten, Eltern und Kindern ermöglichen. 

 

Integration des Therapiesystems 

Das Therapiekonzept Dybuster ist die Umsetzungshilfe der integrativen Förderung 

bei einer Lese-Rechtschreibschwäche und Legasthenie. In den IF Stunden können 

Sie mit der Lehrperson den besonderen Förderbedarf der einzelnen Kinder 

thematisieren, die Kinder bei der Arbeit mit Dybuster instruieren und ihr Lernen 

begleiten, lenken und überwachen. Die Kinder erhalten anschliessend die 

Möglichkeit, selbständig mit der Therapiesoftware zu trainieren.   

 

Ressourcenorientiertes Lernen 

Mit Dybuster wird die Sprache multisensorisch gelernt. Die Wörter erscheinen nicht 

wie bis anhin schwarz auf weiss, sondern werden für die visuellen Kanäle mit einer 

Silbenstruktur sowie mit Formen und mit Farben  abgebildet, während sie  über den 

auditiven Kanal mit einer Wortmelodie assoziiert werden. Somit kann jedes Kind 

seine spezifischen neurologischen Ressourcen nutzen und die Defizite beim 

Sprachlernprozess nach und nach ausgleichen. Das Therapiesystem Dybuster passt 

sich an jeden einzelnen Benutzer an, indem es  jeden Tastendruck speichert  und 

auswertet. So beobachtet die Software das Lern- und Fehlerverhalten jedes 

einzelnen Benutzers und stellt aufgrund dieser Erkenntnisse für jeden Lernenden ein 

individuelles Lernprogramm zusammen. Als Fachperson können Sie sich den 

Lernverlauf mit Hilfe übersichtlicher Fortschrittstatistiken und Lernberichten 

auswerten lassen und als Dokumentationen bei Standortgesprächen am Runden 

Tisch einsetzen.   


